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Weihnachten 2023 – 800 Jahre Krippe 

Liebe Schwestern und Brüder 

im Glauben, 

liebe Leserinnen und Leser! 

Im Jahr 1223 wanderte der 

Heilige Franz von Assisi durch 

die Berge Umbriens. Nahe dem 

Ort Greccio entdeckte er an 

einem Felsabhang eine Höhle. 

Gemeinsam mit den Bewoh-

nern des Dorfes wurde diese 

zu einem Stall ausgebaut, und 

Menschen und Tiere organi-

siert, um das Geschehen von 

Betlehem nachzustellen. Als 

dann am 24.12.1223 Franzis-

kus mit seinen Ordensbrüdern 

und dem ganzen Dorf Weih-

nachten feierten, taten sie das 

zum ersten Mal an einer Krip-

pe. 

Heuer jährt sich dieses Ereignis 

zum 800. Mal. Längst ist der 

Krippenbau eine eigene Kunst-

form von großer Vielfalt und 

Ausdrucksstärke geworden. 

Krippen gibt es in unterschied-

lichsten Größen, aus vielfäl-

tigsten Materialien, und für 

verschiedenste Zwecke – von 

einfachen Spielzeugkrippen für 

Kinder bis hin zu wunderschö-

nen, kostbaren Kunstwerken. 

Ich bin sehr froh und dankbar, 

dass sich im Verlauf der 

letzten ca. 20 Jahre auch 

in allen unseren Pfarrei-

en nach und nach eine 

immer größere Leiden-

schaft und Liebe für die 

Krippen, besonders auch 

für unsere Kirchenkrip-

pen entwickelt hat. Und 

ich danke sehr herzlich 

allen, die sich mit Enga-

gement, Kreativität, Freude, 

und auch viel erworbenem 

Fachwissen für unsere Kirchen-

krippen einsetzen. Die wunder-

baren Kirchenkrippen in unse-

rer PG sind Ausdruck unseres 

Dankes und unserer Verehrung 

für den Gott, der in der Krippe 

Mensch wurde. 

Die tiefste Bedeutung haben 

alle Krippen in dem Gesche-

hen, das sie darstellen: Gott 

wird Mensch. Er lässt sich auf 

uns Menschen ein. Er gibt sich 

in unsere sehr begrenzte Men-

schengestalt, in unser örtlich 

und zeitlich so begrenztes 

Menschenleben hinein. Der 

Apostel Paulus hat es im Philip-

VORWORT 
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perhymnus in die Worte ge-

fasst: „Er war Gott gleich, hielt 

aber nicht daran fest, wie Gott 

zu sein, sondern er entäußerte 

sich, und wurde wie ein Skla-

ve, und den Menschen 

gleich.“ (Phil 2,6f.) Gott wird 

Mensch – für uns eine Sensati-

on, denn einen größeren Gast 

in unserem Menschenleben, 

einen großartigeren Mitmen-

schen, gibt es nicht. Aber für 

Gott ein gewaltiger Abstieg. 

Der Beginn einer „Karriere 

nach unten“, die am Kreuz en-

det. 

Schon am Heiligen Abend, 

schon in seiner Menschwer-

dung beginnt, was Jesus am 

Kreuz endgültig tut: Er gibt 

sich hin für uns. Seine Hingabe 

aus Liebe beginnt mit seinem 

Abstieg hinein ins Menschsein. 

Deshalb soll jede Krippe heute 
die gleiche Botschaft für uns 
haben, die schon der Heilige 

Franziskus den Menschen plas-
tisch zeigen wollte: Gott ist 

wirklich wie ich geworden. Ein 
begrenzter, ärmlicher Mensch. 

Er will mir ganz nahe sein! 

Gottes Hingabe an uns Men-

schen, seine Liebe für uns 

Menschen, sollte den Blick fär-

ben, mit dem wir in die Krippe 

hinein schauen: „Ich steh‘ an 

deiner Krippe hier, o Jesu, du 

mein Leben. Ich komme, bring 

und schenke dir, was du mir 

hast gegeben. Nimm hin, es ist 

mein Geist und Sinn. Herz, 

Seel und Mut, nimm alles hin 

und lass dir‘s wohl gefal-

len.“ (Gotteslob Nr. 256) – Du 

Gott hast dich an mich ver-

schenkt. Deshalb schenke ich 

mich dir. Das Tun Gottes ist 

uns Auftrag, seine Liebe zu er-

widern und weiterzugeben, be-

sonders nach so einem Jahr 

wie diesem:  

Mach’s wie Gott –                     
werde Mensch! 

Im Namen meiner Mitarbeiter 

in Pastoral, Verwaltung, und 

Büro, und auch persönlich 

wünsche ich Ihnen und Ihren 

Familien eine intensive Ad-

ventszeit, und anschließend ein 

frohes, erhebendes Weih-

nachtsfest, und ein gesegnetes 

neues Jahr 2024. Vergessen 

Sie inmitten all der Feiern, 

Festessen, und Konzerte nicht 

den stillen Blick in die Krippe! 

 

Ihr Pfarrer Ralf Czech 

VORWORT 
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AKTUELLES 

Die neu gestaltete Homepage der Pfarreienge-

meinschaft Erkheim-Günztal ist online! Diese er-

reichen Sie über www.pg-erkheim.de oder be-

quem über den abgebildeten QR Code. 

Viele kreative und fleißige Helfer haben zum Ge-

lingen der Homepage beigetragen und hierfür ein 

ganz herzliches Dankeschön! 

Schauen Sie doch mal bei uns rein – Sie können aktuelle Infor-

mationen zu kommenden Veranstaltungen und Gottesdiensten 

oder z.B. viel über unsere Gruppierungen und Gremien erfahren. 

Sicher werden Sie einige interessante Themen oder Hinweise 

über unsere Pfarreiengemeinschaft und die einzelnen Pfarreien 

entdecken!        

Eines der bedeutendsten theo-

logischen Werke der letzten 

100 Jahre ist die von Joseph 

Ratzinger verfasste und 1968 

erschiene „Einführung in das 

Christentum“. Bis heute gibt es 

wenige theologische Bücher, 

die diesem Buch das Wasser 

reichen können. 

Umso mehr freut es mich, dass 

es seit diesem Jahr 

eine für alle lesbare 

Version davon gibt. 

Der bekannte Psychia-

ter, Theologe, und 

überzeugte Katholik 

Manfred Lütz hat das 

Standardwerk überar-

beitet. Er hat Kern-

aussagen herausgear-

beitet, Fachbegriffe 

ersetzt oder erklärt, 

die Sprache vereinfacht, und 

die Diskussionen theologischer 

Irrwege ganz weggelassen. So 

ist ein allgemeinverständliches 

Buch entstanden, das aber die 

Substanz des Werks von Jo-

seph Ratzinger bewahrt: An-

hand der einzelnen Aussagen 

unseres Glaubensbekenntnis-

ses wird deutlich gemacht, was 

christlicher, was katho-

lischer Glaube ist. 

Noch kurz vor seinem 

Tod konnte Papst Bene-

dikt XVI. die überarbei-

tete Fassung seines 

großen Werkes sichten, 

und hat diese ausdrück-

lich gutgeheißen. Schon 

einige Zeit zuvor hat er 

an Manfred Lütz ge-

Neue Homepage der Pfarreiengemeinschaft 

Buchempfehlung 

Markus Zwing 
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ANGEBOTE 

Am Sonntag, den 3. De-

zember findet in der 

Pfarrkirche in Egg der 2. 

Bäuerinnen Advent 

statt. Die beiden Land-

frauenchöre des Land-

kreises, der Bauernchor 

mit den Erkheimer Sän-

ger, die Günztaler Alp-

Einladung zum 2. Bäuerinnen-Advent 

hornbläser treffen sich 

um 14.00 Uhr und brin-

gen adventliche Klänge 

zu Gehör. Josef Epp aus 

Grönenbach spricht ver-

bindende Worte.  

Irmgard Maier -             
Kreisbäuerin 

Herzliche Einladung auch für 

unseren Hoigata im Advent. 

Dieser findet am Donnerstag, 

den 7. Dezember um 14.00 Uhr 

im Pfarrsaal statt. Für Unterhal-

tung und das leibliche Wohl ist 

gesorgt. 

Wir wünschen allen 
eine besinnliche        
Adventszeit und 

schöne Weihnachten. 

Das Hoigatateam  

Hoigata in Egg 

Kommen sie  unserem Hoigata 

an jedem 1. Donnerstag im 

Monat um 14.00 Uhr im Pfarr-

saal. Dieser bietet die Möglich-

keit in geselliger Runde bei 

Kaffee und Kuchen sich mal 

wieder zu treffen und einen 

„Hoigata“ zu haben. 

Wir freuen uns natür-

lich auf neue und be-

kannte Gesichter in 

unserer Runde. 

 

schrieben: „Der Text der Ein-

führung ist und bleibt von gro-

ßer Aktualität. Manche werden 

neugierig werden, wenn sie 

von einer solchen ‚Kurzen Ein-

führung in das Christentum‘ 

hören.“ (Brief von Papst Bene-

dikt XVI. vom 18.2.2022. 

Ich hoffe, Sie sind nun auch 

neugierig geworden. Wenn Sie 

an vertieftem Verständnis un-

seres Glaubens interessiert 

sind, ist dieses Buch wie für 

Sie gemacht! Und wenn bei der 

Lektüre Fragen aufkommen, 

oder Sie etwas diskutieren wol-

len, kommen Sie gerne auf 

mich zu! 

Ihr Pfarrer Ralf Czech 
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ANGEBOTE 

bund Erkheim zusammen mit 

dem Allgäuer Bauernchor, Chor 

Herzton und der 

Evangelische Kir-

chenchor.  

Im Anschluss bietet 

die Jugend warmen 

Punsch und Glüh-

wein an und lädt 

zum Verweilen ein.  

Alle Beteiligten würden sich 

über viele Besucher freuen.  

Der Erlös ist zu gleichen Teilen 

für Adveniat und Brot für die 

Welt bestimmt.  

Am 2. Adventssonntag, 10. 

Dezember um 15.30 Uhr ge-

stalten Musikerin-

nen und Musiker, 

Sängerinnen und 

Sänger in Zusam-

menarbeit der bei-

den Erkheimer Kir-

chen das ökumeni-

sche Adventskon-

zert in der Katholischen Kirche.  

Dieses Jahr sind mit dabei: 

Musikkapelle Markt Erkheim, 

Veeh-Harfen-Gruppe, Flötissi-

mo, Benjamin Schmid an der 

Orgel, Katholischer Gemein-

schaftskirchenchor, Sänger-

Aufgrund der stetig größer 

werdenden Ministranten-

Gruppe wird es uns 

voraussichtlich mög-

lich sein, dass die 

Sternsinger aus-

schließlich am 06. Ja-

nuar 2024 durch die 

Gemeinden ziehen 

(betrifft sowohl Egg 

als auch Inneberg, 

Wesbach, Lauben und 

Frickenhausen). 

Sollten sich Änderungen erge-

ben, werden wir diese im Mit-

teilungsblatt bekannt-

geben. 

Personen aus Fricken-

hausen und Lauben, die 

gerne möchten, dass die 

Sternsinger vorbeikom-

men, können sich noch 

bis zum 02.01.2024 bei      

Angela Graf (Tel. 08333 

2752) melden. 

Information Sternsinger-Besuch 

Ökumenisches Kirchenkonzert in Erkheim 

 

Herzliche Einladung zur Adventsandacht am         

2. Adventssonntag 10.12.2023 um 19.00 Uhr             

in der Egger Pfarrkirche  
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ANGEBOTE 

Weihnachtliche Musik an der Krippe  

 

 Festlicher Gottesdienst am 1. Weihnachtsfeiertag  
Auch in diesem Jahr möchten unsere Kirchenchöre gemeinsam 

mit einem kleinen Orchester die bekannte und beliebte Pastoral-

messe von Karl Kempter singen. 

Wir laden Sie dazu am 1. Weihnachtsfeiertag, 25.12.                         

um 09.30 Uhr zum gemeinsamen Gottesdienst unserer Pfarreien-

gemeinschaft in die Erkheimer Pfarrkirche ein.  

Die Krippenfreunde Erkheim-

Günztal, die Pfarrei Egg und 

Kirchenmusiker Benjamin 

Schmid laden Sie am Sonntag, 

7. Januar 2024 um 19.00 Uhr 

ganz herzlich in die Pfarrkirche 

nach Egg a.d. Günz ein. 

Mit Orgelmusik und weihnacht-

lichen Liedern – vorgetragen 

vom Egger Kirchenchor lassen 

wir den letzten Tag der Weih-

nachtszeit in einer besinnlichen 

Stunde bei Kerzenschein aus-

klingen. Mit dem Blick auf die 

Weihnachtskrippe der Egger 

Pfarrkirche, welche 

vor etwas mehr als 

zehn Jahren neu im 

orientalischen Stil 

errichtet wurde, 

möchten wir an die-

sem Abend auch das 

800-jährige Jubiläum 

der ersten Weih-

nachtskrippe thema-

tisieren:  

Der Legende nach 

hatte Franz von Assisi vor 800 

Jahren die Idee zu einer Weih-

nachtskrippe. Franziskus wollte 

den einfachen Bauern in den 

Bergen Umbriens vor Augen 

führen, in welcher Armut und 

Demut der Sohn Gottes zur 

Welt gekommen war und er-

richtete 1223 in der Nähe des 

kleinen Ortes Greccio in einer 

geräumigen Höhle die erste 

Weihnachtskrippe. 

Wir freuen uns                                
auf Ihr Kommen! 
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ANGEBOTE 

 

 

FaschingsfreundInnen aufge-

passt: der große Secondhand-

Faschingsmarkt der aktion 

hoffnung macht bei uns Stati-

on!  

Auf 190 Quadratmetern 

(größere Räumlichkeiten als 

bisher!) bietet der Markt eine 

tolle Auswahl an bunten Kostü-

men, besonderen Einzelstü-

cken und Accessoires für Groß 

und Klein. Hier findet jede und 

jeder die Verkleidung, die er 

sich für die Faschingszeit 

wünscht!  

 

Der Markt findet statt  

am Freitag, 19. Januar 2024 

von 15.00 bis 18.00 Uhr 

in der Turnhalle im Sportheim 

Günz, Rummeltshauser Str. 14, 

87784 Günz 

Weitere Informationen bei der 

aktion hoffnung unter 

0821/3166-3601 oder          

info@aktion-hoffnung.de und 

auf der Homepage unter 

www.aktion-hoffnung.de. 

Wir freuen uns auf zahlreiche 

faschingsfreudige Narren! 

Ihre Pfarrgemeinderäte der 
Pfarreien St. Bartholomäus Egg 

und St. Peter und Paul Günz 

Secondhand-Faschingsmarkt  

Im nächsten Jahr wird die 

Reliquie des Heiligen Ulrich 

auf Reise durch die ganze Di-

özese sein. Gleich zu Beginn 

– im Januar – macht sie in 

unserem Dekanat Station. 

Aus diesem Anlass findet am 

Sonntag, 14. Januar 2024 um 

19.00 Uhr in der Stadtpfarr-

kirche St. Josef ein festlicher 

Gottesdienst statt. Eine große 

Festlicher Gottesdienst in St. Josef Memmingen 

Zahl von Sängerinnen und 

Sängern aus den Kirchenchö-

ren unseres Dekanats werden 

gemeinsam unter der Leitung 

von Chordirektor Maximilian 

Pöllner die „Messe brève No. 

7 aux chapelles“ von Charles 

Gounod singen und zur Auf-

führung bringen. Dazu möch-

ten wir Sie ganz herzlich ein-

laden. 
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ANGEBOTE 

„Jedem Anfang wohnt ein Zau-

ber inne“ – so schrieb einst 

Hermann Hesse, welcher in 

meinem Geburtsort Maulbronn 

im weltberühmten Weltkultur-

erbe „Kloster Maulbronn“ das 

Internat besuchte. 

Eine Zeit für Hesse, die durch-

aus nicht nur zauberhaftes für 

ihn bereit hielt, wie er später in 

einigen seiner Werke durchbli-

cken ließ. 

Ebenso ist es auch mit unse-

rem eigenen Leben: Jeden Tag 

gibt es kleine und große Neu-

anfänge – manche voller Zau-

ber, manche sich ergießend in 

eine regelrecht babylonische 

Verwirrung, manche durch-

drungen vom Licht Gottes, an-

dere ein Blick in das Böse, 

Dunkle, … 

 

 

Und auch unsere Gesellschaft 

ist ein Spiegel dessen, was 

auch schon die Urgeschichte 

unserer Bibel in mal monu-

mentalen, mal in eher leisen 

Bildern schildert: Der Mensch 

kann gut sein und in der Liebe 

über sich hinauswachsen. Und 

er kann abgrundtief böse sein, 

sich wie täglich irgendwo in 

den USA ein Gewehr schnap-

pen und unschuldige Menschen 

niederschießen. Oder ein ande-

res Land überfallen … 

In den ökumenischen Bibela-

benden 2024 wollen wir ge-

meinsam den Licht-, aber auch 

den Schattenseiten der Anfänge 

auf die Spur kommen – und 

dies anhand des Buches Gene-

sis, dem ersten Buch unserer 

Bibel. „Und das ist erst der An-

fang …“. 

Wann? 16.01. und 31.01.2024,                       

jeweils um 19.30 Uhr 

Wo?  Evang. Gemeindehaus 

Erkheim (Marktstr. 6)  

 

Herzliche Einladung! 

Ihr Florian Sonnenmoser  

Ökumenische Bibelabende 2024 

Jede FinSTERNis birgt einen Stern. 

 

Andrea Wilke, In: Pfarrbriefservice.de 
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ANGEBOTE 

Glaubenstage - eine besondere Zeit                          
im Oktober 2024 

Mindestens zehn Tage Ausnah-

mezustand in unserer Pfarrei-

engemeinschaft – das verhei-

ßen die geplanten Glaubensta-

ge im kommenden Jahr. Von 

11.-20. Oktober (teilweise auch 

schon davor) wird es eine Fülle 

von interessanten Veranstal-

tungen und Angeboten für un-

terschiedliche Alters- und Ziel-

gruppen geben. 

Bei einem Info- und Planungs-

abend im Oktober haben Ver-

treter/innen von Pfarreien, 

Einmal am Tag innehalten, 

Atem holen, sich immer wieder 

neu nach dem eigenen Woher 

und Wohin fragen und sich ein-

mal in der Woche mit anderen 

darüber austauschen. Ein 

christliches Erfolgsmodell auf 

diesem Weg der Selbstverge-

wisserung und der Glaubens-

vertiefung sind für viele Men-

schen seit Jahren schon die 

„Exerzitien im Alltag“. 

Auch in unserer Pfarreienge-

meinschaft wird es dieses An-

gebot in der kommenden Fas-

tenzeit wieder 

geben.  

Über einen Zeit-

raum von vier 

Wochen, begin-

nend am 20. Feb-

ruar, sind alle In-

teressierten ein-

geladen, sich auf 

diesen spirituellen Weg zu be-

geben.  

Das Begleitheft bietet für jeden 

Tag Gebetstexte, Bibeltexte, 

Bilder, Lieder, kurze Erfah-

rungsberichte und Anregungen 

zum Weiterdenken. Die ge-

meinsamen Austauschtreffen 

finden jeweils dienstags um 

20.00 Uhr im Gemeinschafts-

haus Erkheim statt. 

Inhaltlich geht es um eine Ein-

übung in das Hören „Mit dem 

Ohr des Herzens“, wie der Weg 

überschrieben ist. Ein verstärk-

tes Hinhören auf sich 

selber, auf Gott, auf 

die Schöpfung und 

die Welt soll die Teil-

nehmenden befähi-

gen, als Christen in 

der Welt von heute 

leben zu können. 

Erich Zellhuber 

„Mit dem Ohr des Herzens“ 
Exerzitien im Alltag in der Fastenzeit 
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ANGEBOTE 

Gruppierungen und Verbänden 

zahlreiche Ideen und Vorschlä-

ge eingebracht, die nun weiter-

gedacht und –geplant und 

nach Möglichkeit zur Umset-

zung gebracht wer-

den sollen. So 

nimmt das Pro-

gramm mehr und 

mehr Formen an. 

Wer sich noch mit 

eigenen Ideen aktiv 

beteiligen möchte, 

sollte sich baldmög-

lichst im Pfarrbüro 

oder direkt bei mir 

melden. 

Konkret geplant sind bisher 

u.a. eine Ausstellung des Markt 

Rettenbacher Holzkünstlers Jo-

sef Rampp, für Kinder ein Mu-

siktheater zum Kennenlernen 

der Orgel und eine Holzwerk-

statt, ein Candle-Light-Dinner 

für Paare, ein Frühstückstref-

fen mit Vortrag, ein offenes 

Singen sowie mehrere musika-

lische Höhepunkte (Konzerte 

bzw. Gottesdienste). 

Ein besonderes High-

light für alle Alters-

gruppen erwarten 

wir uns schon zum 

Auftakt am 

11.10.24, wenn der 

christliche Illusions-

künstler Mr. Joy das 

Publikum in der Wes-

terheimer Mehrzweckhalle ver-

zaubern wird.  

Am Sonntag, 13.10. wird Bi-

schof Dr. Bertram Meier zu Got-

tesdienst und Begegnung nach 

Erkheim kommen. 

Am 16.10. wird Sr. 

Teresa Zukic ihre 

Zuhörer/innen in ih-

rer unnachahmlichen 

Weise fesseln mit 

ihrem Vortrag zum 

Thema „Wer nicht 

genießt, ist unge-

nießbar“.  

Und wenn es klappt (was bei 

Redaktionsschluss noch nicht 

ganz sicher war), erwarten wir 

am 19.10. mit Albert Frey den 

vielleicht bekanntesten Vertre-

ter der christlichen Pop- und 

Lobpreisszene in Deutschland 

zu einem mitreißenden Kon-

zert. 

Sie sehen also: Am besten 

nehmen Sie sich für die Zeit 

der Glaubenstage nichts ande-

res vor, damit Sie nichts ver-

passen und so Teil 

einer besonderen Dy-

namik werden, die 

uns erleben lässt, wie 

schön und bestär-

kend es ist, den 

Glauben gemeinsam 

zu feiern. 

Erich Zellhuber 
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ERSTKOMMUNION 

Erstkommunion 2024 

Firmung 2024 

19 Kinder aus Egg, 

Engishausen, Fri-
ckenhausen und 

Lauben werden am 

Sonntag, 14. April 

2024 Ihre Erste 
Heilige Kommunion 

in der Pfarrkirche in 

Egg feiern. 

„Du gehst mit!“ - 
So lautet das Leit-

wort unserer Erst-

kommunion. Im 

Mittelpunkt steht 
dabei die Begeg-

nung der beiden Jünger mit 

dem auferstandenen Jesus auf 

dem Weg nach Emmaus, von 
der im Lukasevangelium be-

richtet wird. 

Die Kommunionkinder 2024 sind: 

Luca Berlinghof, Ruben Bodo, Marie Joulie Braito, Felix Göppel, 

Vincent Grauer, Noah Handfest, Noah Königsberger,                          
Maximilian Maurus, Josefine Meding, Simon Mutzel,                        

Jadwiga Nagler, Marie-Lena Pfister, Maximilian Pfister,                        

Vivienne Schulze, Valentin Schwärzle, Clemens Staiger,                        

Kathleen und Liliana Unterreithmayr, Maximilian Weber 

In Gruppenstun-

den und Wegegot-
tesdiensten wer-

den den Kindern 

unter anderem die 

Sakramente Tau-
fe, Beichte und 

Eucharistie näher-

gebracht. 

Wir wünschen den 
Kindern eine gute 

Vorbereitung und 

ein Fest, das zu 

einem wichtigen 
Moment im Leben 

wird. 

Das Kommunionteam: Sandra 
Miller, Martina Pfister, Michaela 

Betz, Monika Gneiser, Yvonne 
Miethaner und Cordula Mutzel 

Im kommenden Jahr wird 

Domkapitular Msgr. Dr.                
Alessandro Perego am Sams-

tag, 13. Juli 2024 in der Pfarr-

kirche in Egg das Sakrament 

der Firmung spenden.  

Die Vorbereitung darauf wird 

für alle ab der 6. Klasse, die 
mitmachen möchten, mit ei-

nem gemeinsamen Wochenen-

de von 01.-03.03.2024 in Rot 

a. d. Rot beginnen. Dabei kön-
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FIRMUNG 

nen auch Angehörige als Be-

treuer mitfahren.  
 

Gelegenheit, sich – zunächst 

noch unverbindlich - mit der 
Thematik und der Gestaltung 

der Vorbereitung vertraut zu 

machen, ist bei Informations-

abenden, zu denen die Jugend-
lichen zusammen mit ihren El-

tern auch noch persönlich ein-

geladen werden.  

 

Diese finden wie folgt statt: 

Freitag, 19.01.24 in Sontheim 

für Sontheim, Attenhausen und 
Westerheim  

Samstag, 20.01.24 in Erkheim 

für Egg, Günz und Erkheim 
 

 

Für Fragen und Anregungen 

rund um das Thema „Firmung“ 
stehe ich gerne zur Verfügung. 

 

Erich Zellhuber,                   
Gemeindereferent 

Domkapitular Msgr. Dr.                

Alessandro Perego  
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ALPHAKURS 

Für jeden, der sich 

entschließt, an ei-

nem Alphakurs teil-

zunehmen, ist es 

ein kleines Aben-

teuer ins Ungewis-

se. Jeder kommt 

mit anderen Erwar-

tungen zu den 

Abenden. Der eine 

möchte Gewisshei-

ten im Glauben be-

kommen, die ande-

re ist neugierig, was 

andere über den Glauben den-

ken, wieder andere fragen sich, 

was Glauben ist, ob ihr Glau-

ben richtig ist, ob es Jesus 

wirklich gegeben hat usw. Je-

der Abend geht zumindest ent-

spannt los. Es gibt erstmal ein 

leckeres Essen, bei dem man 

sich zwanglos kennenlernen 

und austauschen kann. 

Dann folgt ein spannender Teil. 

Verschiedene Teammitglieder 

referieren zu Themen rund um 

Jesus und den Glauben. Es gibt 

oft Aha-Effekte bei den Teil-

nehmenden, oder auch Reakti-

onen wie: „Das habe ich mir 

doch gedacht!“  

Anschließend tauscht man sich 

in Kleingruppen über den Inhalt 

des Gehörten aus, stellt Fra-

gen, versucht sie gegenseitig 

zu beantworten und teilt seine 

Sicht der Dinge mit. Für man-

chen war es ungewohnt, über 

Abenteuerland Alphakurs 

den eigenen Glauben 

zu reden, andere 

teilten sich gerne 

mit. Es war immer 

ein spannender Aus-

tausch.  

Dann folgte der Hö-

hepunkt des Alpha-

kurses: das Alpha-

Wochenende. Im Ta-

gungshaus in Rot an 

der Rot erkundeten 

wir die Spuren des 

Hl. Geistes in unse-

rem Leben. Was ist der Hl. 

Geist, was tut er, wie kann er 

wirken? Beim Oasenabend 

konnten wir dem in vielfältiger 

Weise nachspüren. Es war eine 

intensive Gemeinschaft erleb-

bar. Am Ende zeigten sich 

Kursteilnehmende vor allem 

dankbar: 

 für die Liebe und Geborgen-

heit in der Gemeinschaft 

 für die Wertschätzung, die 

Offenheit und das Engage-

ment, das spürbar war 

 für das Gebet für- und mitei-

nander 

 für den Mut, der einem im 

Segensgebet zugesprochen 

wurde 

 für den Beistand des Hl. 

Geistes, dem wir vertrauen 

dürfen - in der Gewissheit, 

dass wir nicht alles allein 

tragen müssen 
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ALPHAKURS 

Konkrete Rückmeldungen wa-

ren darüber hinaus: 

„Du spürst, wie i denk“, hat eine 
andere Teilnehmerin zu mir ge-

sagt, als ich ihr half, den Teebeu-
tel in den Tischmülleimer zu wer-
fen. „Du spürst, wie i denk“ – So 
stelle ich mir das auch beim Hl. 

Geist vor. Er spürt, welche Gaben 
ein Geschenk für mich sind. 

 (Katharina Schmid) 

 

Glauben in Gemeinschaft zu er-
fahren ist ein besonderes Ge-

schenk im Alphakurs. Durch je-
de/n Einzelnen wird spür-, erleb-

bar, wie vielfältig christlicher 
Glaube inspiriert. Durch die Vor-
träge und den Austausch in den 
Kleingruppen konnte ich ganz 

konkret spüren, wie er in meinen 
Alltag hineinwirkt. (Regina Magg) 

 

Ich bin sicher, dass bei jeder/m 

nach dem Kurs einiges im In-

neren in Bewegung kommt. 

Man setzt sich mit sich selbst 

und mit anderen über Jesus 

und Gott auseinander. Man 

versucht, manches im Leben 

anders zu betrachten, gewinnt 

Sicherheit in der eigenen Got-

tesbeziehung und hat einen 

neuen Blick auf die Mitmen-

schen. 

Ob bzw. wann es wieder einen 

Alphakurs in unserer Pfarreien-

gemeinschaft geben wird, ist 

derzeit offen. Wer grundsätz-

lich Interesse daran hat, kann 

dies gerne jederzeit bei Ge-

meindereferent Erich Zellhuber 

anmelden. 

Für das Alphateam:                    
Christa Negele 
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PFARRGEMEINDERAT 

cken lassen. Mit sehr schönen 

Texten und musikalischer Um-

rahmung durch den Kirchen-

chor war es trotz Kälte eine 

wunderschöne Maiandacht, die 

wir im kommenden Jahr gerne 

wiederholen möchten.  

 

In diesem Jahr haben wir zum 

ersten Mal eine Maiandacht an 

der Egger Wassertretanlage 

gefeiert. Auch wenn das Wet-

ter sich so gar nicht an den 

„Wonnemonat“ gehalten hat, 

haben wir und die vielen Besu-

cher sich davon nicht abschre-

Pfarrgemeinderat 

 

Den kommenden Jahresabschluss  möchten wir 

zum Anlass nehmen, allen zu danken, die sich 

das ganze Jahr über dafür einsetzen, dass unsere            

Pfarrgemeinde lebendig bleibt.  
 

Herzliche Einladung an die ganze Pfarrgemeinde zu einem           

Umtrunk mit Glühwein und Punsch am 2. Weihnachtsfeiertag            

nach dem 19.00 Uhr Gottesdienst. 

 

Wir wünschen Ihnen einen besinnlichen Advent, ein friedvolles 

Weihnachtsfest und ein glückliches, gesundes Neues Jahr 2024. 
 

  Ihr Egger Pfarrgemeinderat 
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KIRCHENCHOR 

Nach den Coronajahren konn-

ten wir in diesem Jahr endlich 

wieder kontinuierlich und un-

beeinträchtigt unseren Proben 

nachgehen. Somit blicken wir 

in diesem Jahr auf einige be-

sondere Feste zurück, die wir 

als Chor festlich mitgestaltet 

haben: die Osterfesttage, der 

Erstkommuniontag, die Maian-

dacht an der Egger Tretanlage, 

Fronleichnam, das Patrozinium 

und zuletzt Kirchweih und Al-

lerheiligen. Darüber hinaus gab 

es gemeinsame Projekte mit 

den anderen Chören unserer 

Pfarreiengemeinschaft wie das 

Mariensingen in Babenhausen 

Anfang Mai, das diamantene 

Priesterjubiläum von Pfr. 

Raimund Oehler an Pfingsten 

und die Firmung. 

Im Anschluss an das Patrozini-

um haben wir unsere langjähri-

ge Chorsängerin Hanna Le-

wandowski für 40 Jahre Chor-

gesang geehrt.  

Wir danken ihr an dieser Stelle 

nochmal für ihr jahrelanges Da-

beisein und Mitsingen im Chor 

und wünschen ihr, dass sie 

noch viele weitere Jahre bei gu-

ter und stabiler Gesundheit mit 

uns singen kann. 

Am 3. September ging es auch 

endlich wieder mal auf Reisen 

und unser Chorausflug nach 

Dießen am Ammersee sollte 

ein wunderschöner Tag wer-

den. Gemeinsam mit dem Ge-

meinschaftschor Erkheim-

Sontheim-Attenhausen mach-

ten wir uns an diesem sonni-

gen Sonntag mit dem Bus auf 

den Weg ins Marienmünster 

nach Dießen. Dort wartete 

schon Pfarrer Josef Kirchen-

steiner (gebürtig aus Wester-

heim) vor dem Kirchenportal 

und empfing die gut 35 Reisen-

den. Unsere Sängerinnen und 

Sänger der beiden Chöre bega-

ben sich mit ihrem Chorleiter 

hoch auf die Empore, um die 

Lieder für den Gottesdienst 

nochmal anzusingen. Mit festli-

chen Chorsätzen, mal a capel-

la, mal mit Orgelbegleitung ge-

stalteten wir den Sonntagsgot-

tesdienst zur Ehre Gottes und 

zur Freude der Gottesdienstbe-

sucher.  

Kirchenchor 
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KIRCHENCHOR 

Im Anschluss erhielten wir eine 

sehr spannende und detaillierte 

Kirchenführung durch das 1732 

bis 1739 erbaute Münster – 

Josef Kirchensteiner nahm uns 

dabei mit auf eine „Reise“: 

ausgehend von der Aufnahme 

in die christliche Gemeinschaft 

durch die Taufe am Beginn des 

Lebens, welche gleich am Tauf-

stein hinten beim Kirchenportal 

begangen wurde, geht es nun 

in den Hauptraum. Stellt man 

sich genau in die Mitte und 

richtet den Blick nach vorn, so 

fallen einem die symmetrisch 

angeordneten Seitenaltäre mit 

verschiedenen Darstellungen 

aus dem Leben der Heiligen 

auf. Deren Leben mündete oft 

durch Schicksal und Martyrium 

in den Tod, doch ihr Glaube an 

Jesus Christus und die Aufer-

stehung war stärker. Das Am-

biente des Hauptraums lenkt 

genau darauf den Blick – nach 

vorne auf den Hochaltar – zur 

Himmelfahrt Mariens, dem Hö-

hepunkt unserer „Reise“. Be-

sonders interessant: Dieses 

Altarbild lässt sich versenken 

und es öffnet sich eine kleine 

Bühne, auf der verschiedene 

Szenen – passend zum Kir-

chenjahr – dargestellt werden 

können, wie z.B. das Heilige 

Grab an Ostern. Eine Bühne 

und somit ein Theater – ein 
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PFARRGEMEINDERAT 

 

 

Wir wünschen Ihnen und Euch 

allen eine besinnliche Advents-

zeit und ein gesegnetes Weih-

nachtsfest! 
 

Herzlich laden wir Sie zu den 

Gottesdiensten ein, die der 

Chor mitgestaltet: 

Samstag, 09. Dezember –           

19.00 Uhr Roratemesse  

Montag, 25. Dezember – 09.30 

Uhr Pastoralmesse in Erkheim 

Dienstag, 26. Dezember – 

19.00 Uhr Abendmesse bei  

Kerzenschein 

Sonntag, 07. Januar –            

19.00 Uhr Weihnachtliche            

Musik an der Krippe 

 

Kirchenchor Egg                  
(Benjamin Schmid) 

Heiliges Theater.  

An dieser Stelle sei gesagt, 

dass dieses wunderschöne ba-

rocke Gotteshaus immer einen 

Ausflug wert ist – sei es, um 

die prächtigen Altäre und Fres-

ken, wie den „Dießener Him-

mel“ im Altarraum zu bestau-

nen oder sich selber auf die 

„Reise“ des menschlichen Le-

bens zu begeben oder einfach 

nur einen Moment des Gebets 

und des Innehaltens zu verspü-

ren. 

Nach einem leckeren Mittages-

sen haben wir den Nachmittag 

dann auf dem Ammersee bei 

der Schiffsrundfahrt genossen. 

Mit einer Einkehr in der Eisdie-

le oder im Café ging ein schö-

ner und eindrucksvoller Tag zu 

Ende. 

Liebes Christkind, 

noch einmal schlafen, und dann ist Heiligabend. 

Dann sind die mehr als vier Wochen Adventszeit 

um. Ich hatte mir diese Zeit etwas anders vorge-

stellt. Es hatte eigentlich ganz gut angefangen, 

doch irgendwie kam dann immer etwas dazwi-

schen und nun die unausweichliche Frage: „Wie 

soll ich dich empfangen?“ Es bleibt mir gar nichts übrig, als dies mit 

leeren Händen zu tun. 

Doch wenn ich es recht überlege, göttliches Kind, dann kann mir 

nichts Besseres passieren. DU bist doch das Geschenk! Wenn meine 

Hände und mein Herz voll wären, und wäre es mit den schönsten Din-

gen, dann hättest Du ja gar keinen Platz mehr. 

Also ist alles gut, so wie es ist. Ich freue mich auf dich! Unbändig! 

Andrea Wilke, In: Pfarrbriefservice.de 
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KIRCHENVERWALTUNG 

Neuigkeiten von den Ministranten 

In den vergangenen Monaten 

war bei unseren Minis wieder 

einiges geboten. Im Juni ging 

es nach Wesbach zum Eises-

sen. Familie Selz, die den Ki-

osk in Wesbach betreibt, hat 

uns dazu eingeladen und je-

dem Mini ein Eis spendiert – 

nochmals vielen Dank dafür! 

An diesem Abend besuchten 

wir erst gemeinsam die Werk-

tagsmesse in der Pfarrkirche, 

bevor wir dann mit dem Fahr-

rad nach Wesbach fuhren. Be-

sonders freute es uns, dass 

unsere beiden Pfarrer mit da-

bei waren.  

Eine Woche später fand dann 

unser alljährlicher Begrüßungs- 

und Verabschiedungsgottes-

dienst statt, bei dem wir 3 Mi-

nis begrüßen konnten. Von 2 

Minis mussten wir uns leider 

verabschieden. Wir bedanken 

uns an dieser Stelle nochmals 

ganz herzlich für euren lang-

jährigen Dienst am Altar und 

wünschen euch für die Zukunft 

alles Gute! Insgesamt besteht 

unsere Ministrantengruppe nun 

aus 33 aktiven Minis.  

Anfang August ging es dann 

endlich wieder einmal in den 

Freizeitpark Tripsdrill. Corona-

bedingt war dies in den letzten 

Jahren leider nicht möglich, 

weshalb die Vorfreude umso 

größer war! Anfangs sah das 

Wetter eher schlecht aus. Als 

wir im Freizeitpark ankamen, 

Die Kath. Kirchenstiftung St. 

Bartholomäus bittet Sie um 

Zahlung des Kirchgeldes für 

das Jahr 2023. Alle Pfarreimit-

glieder, die über 18 Jahre alt 

sind und über ein eigenes Ein-

kommen verfügen, werden ge-

beten, 2,00 Euro an Kirchgeld 

zu entrichten. 

Das Kirchgeld verbleibt ganz in 

unserer Pfarrei und wird für 

laufende Kosten, kirchlichen 

Sachbedarf oder kleinere Re-

paraturen verwendet. 

Wir bitten um Überweisung auf 

Kirchenverwaltung 

Natürlich können Sie es auch 

in „Bar“ im Pfarrbüro einzah-

len. 

Eine gesegnete Weihnachtszeit    

und ein frohes, gesundes Neues 

Jahr 2024 wünscht Ihnen 

Ihre Kirchenverwaltung 
Karl Schedel, Kirchenpfleger 

Kath. Kirchenstiftung             

„St. Bartholomäus Egg“ 

Verwendungszweck 

„Kirchgeld“ 
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MINISTRANTEN 

Wir wünschen Ihnen und Euch allen eine besinnliche Adventszeit, 

ein gesegnetes sowie friedliches Weihnachtsfest und einen guten, 

gesunden Start ins neue Jahr 2024. 

Euer Oberminiteam: Alex, Fabian, Kerstin, Nicole, Tobias 

setzte sich die Sonne aber 

doch noch durch und wir konn-

ten uns bei strahlendem Son-

nenschein so richtig austoben.  

Im September halfen unsere 

Minis wieder tatkräftig bei der 

Altkleidersammlung mit und 

wir veranstalteten unser Grill-

fest im Pfarrgarten. Beim Grill-

fest stand zur Abwechslung 

mal das gemütliche Beisam-

mensein im Vordergrund.  

Im Oktober fuhren wird dann 

noch in den Adventure Golf 

Park nach Ottobeuren, wo un-

sere Minis ihr Geschick beim 

Minigolf unter Beweis stellen 

konnten.  

Neben dem Freizeitspaß leiste-

ten unsere Minis aber auch 

fleißig ihren Dienst am Altar. 

Ein besonderer Höhepunkt ist 

dabei jedes Jahr der Ernte-

dankgottesdienst, bei dem tra-

ditionell alle Minis ministrieren.  

Wir möchten uns an dieser 

Stelle ganz herzlich bei unse-

ren Ministranten für ihren Ein-

satz das ganze Jahr über be-

danken! 
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Die Kinderkirche in Egg darf 

wieder auf ein abwechslungs-

reiches Kigo-Jahr zurückbli-

cken. Nachdem uns im Februar 

ein neugieriger Clown in der 

Kirche besucht hat, durften wir 

im April einen Kindergottes-

dienst in Kooperation mit dem 

Egger Kindergarten zum The-

ma „Schöpfung“ feiern. Im Mai 

öffnete die Rochus-Kapelle in 

Egg für uns ihre Türen für eine 

wunderschöne Kindermaian-

dacht. Ein weiterer Höhepunkt 

neben einer PG-übergreifenden 

Kinderosternacht war sicher 

KIGO / SCHÜLERMESSEN 

Kindergottesdienst und Schülermessen-Team 

auch der gemeinsame Famili-

engottesdienst im Juli, der mit 

einer Kinderfahrzeugsegnung 

im Egger Pausenhof abschloss. 

Nach der Sommerpause 

lauschten über 20 Kinder an 

Erntedank den Erzählungen 

eines Apfelbaumes und durften 

mit allen Sinnen erspüren, 

welch wundervolle Gaben uns 

Mutter Erde schenkt.  

Abschließen möchten wir unser 

Kigo-Jahr nun mit einem ad-

ventlichen Kindergottesdienst 

am Sonntag, den 03.12.2023 

um 10.15 Uhr und der traditio-
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KRABBELGRUPPE 

nellen Kindersegnung nach 

Weihnachten am Freitag, den 

29.12.2023 um 17.00 Uhr in 

der Egger Pfarrkirche. 

 

Auch bei den Schülermessen 

für die älteren Kinder und Ju-

gendlichen gab es die ver-

schiedensten Themen, denen 

wir im Gottesdienst nachge-

spürt haben: in der Fastenzeit 

hörten wir davon, wie wichtig 

es ist, sich Zeit für die richti-

gen Dinge zu nehmen. In der 

Rochuskapelle erfuhren wir viel 

über den Hl. Rochus. Kurz vor 

den großen Ferien war das 

Thema der Schülermesse 

„Mach‘ dich auf! – Fang‘ neu zu 

Leben an!“. Und kürzlich lern-

ten wir den Hl. Andreas als 

Freund Jesu kennen. 

Der Abschluss des Schülermes-

sen-Jahres findet dann am Frei-

tag 15.12.2023 um 19.00 Uhr 

statt. Hier werden wir wieder 

eine Rorate zusammen feiern, 

anschließend findet die Seg-

nung der älteren Kinder und 

Jugendlichen statt.  

Wir danken allen, die dieses 

Jahr gemeinsam mit uns gefei-

ert, gebetet, gesungen und 

Gottes Wort gelauscht haben 

und freuen uns auf ein neues 

buntes Kigo- und Schülermes-

sen-Jahr mit Euch! 

 

Euer Kigo- und                
Schülermessen-Team 

  

Die Krabbelgruppe Egg wünscht al-

len eine besinnliche Weihnachtszeit 

und einen guten Rutsch ins neue 

Jahr.   

Für Interessierte: Wir treffen uns im-

mer montags von 9.00 bis 10.30 Uhr 

im Jugendraum (Musikerheim). Hier-

zu gibt es eine WhatsApp Gruppe. 

Neugierig? Dann meldet Euch gerne 

bei mir. 

Simone Hack: 0175 5908629 

Wir freuen uns auf Euer Kommen. 

Krabbelgruppe  
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KONTAKTDATEN 

 

 Name 

Kirchenpfleger Karl Schedel 

PGR-Vorsitzende                             

stv. PGR-Vorsitzende  

Alexandra Roßmadl                                          

Hubert Muck                                       

Achim Burkhart 

Mesnerin Angela Graf 

Kirchenchor Benjamin Schmid 

KiGo– und Schülermessen-Team Monika Gneiser 

Hoigata Maria Baur 

Weitere Ansprechpartner: 

 Adresse Telefon  E-Mail  

Mariä  

Himmelfahrt, 

Erkheim 

Babenhauser Str. 11, 

87746 Erkheim 

08336 211 

 

pg.erkheim@      

bistum-

augsburg.de  

Öffnungszeiten: Di und Mi 08.30-11.30 Uhr / Fr 14.00-17.00 Uhr 

St.  

Bartholomäus 

Egg 

Dr.-Eck-Platz 3, 

87743 Egg 

08333 925040 st.bartholomaeus. 

egg@bistum-

augsburg.de  

Öffnungszeiten:  Freitag 16.00 bis 19.00 Uhr, immer in der geraden  
         Kalenderwoche (alle 2 Wochen)  

 Telefon E-Mail 

Pfarrer Ralf Czech 08336 211, Not- u. Trauer-

fälle an Abenden u. Wo-

chenenden: 08336 8139900 

ralf.czech@bistum-

augsburg.de 

Sprechzeit:  Freitag 15.00 bis 16.00 Uhr in Erkheim 

Pfarrer Florian            

Sonnenmoser 

08336 8012198  florian.sonnenmoser 

@bistum-augsburg.de  

Gemeindereferent 

Erich Zellhuber 

08336 8051854 (Sprechzeit 

nach Vereinbarung) 

erich.zellhuber@   

bistum-augsburg.de 

Verwaltungsleiter        

Markus Zwing 

08336 8051858  markus.zwing@             

bistum-augsburg.de  

Priester und hauptamtliche Mitarbeiter: 

Pfarrämter: 
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RORATE  

Rorate-Messen in der PG  
 

Samstag 02.12. 19.00 Uhr Egg 

  19.00 Uhr Westerheim  

Dienstag 05.12. 05.15 Uhr  Sontheim anschl. Frühstück 

  19.00 Uhr Attenhausen  

Mittwoch 06.12. 19.00 Uhr Sontheim 

Donnerstag 07.12. 19.00 Uhr  Schlegelsberg  

Freitag 08.12. 06.00 Uhr  Egg anschl. Frühstück 

Samstag 09.12. 19.00 Uhr Egg mit Kirchenchor 

  19.00 Uhr Westerheim  

Dienstag 12.12. 05.30 Uhr Günz anschl. Frühstück  

  19.00 Uhr Attenhausen 

Mittwoch 13.12. 19.00 Uhr Sontheim  

Donnerstag 14.12. 19.00 Uhr Westerheim Friedhofskapelle 

  19.00 Uhr Daxberg  

Freitag 15.12. 19.00 Uhr  Egg Schüler-Rorate m. Segnung  

Samstag 16.12. 19.00 Uhr  Attenhausen 

  19.00 Uhr Erkheim  

Dienstag 19.12. 05.30 Uhr Attenhausen anschl. Frühstück 

 19.00 Uhr Rummeltshausen 

Mittwoch 20.12. 19.00 Uhr Sontheim  

Donnerstag 21.12. 19.00 Uhr Westerheim  

Samstag 23.12. 17.30 Uhr Egg 

  19.00 Uhr Günz 

  19.00 Uhr  Sontheim  
 
 

Besondere Angebote 
 

Sonntag 17.12. 18.00 Uhr Erkheim Sonntagabend+Plus  

   „Die Kraft der Stille“  
 

Bußgottesdienste in der PG  
 

Montag 18.12. 19.00 Uhr Westerheim 

Dienstag 19.12. 19.00 Uhr Erkheim  

Pfarrbrief der Pfarrgemeinde St. Bartholomäus, Egg a.d. Günz  
Redaktion: Alexandra Roßmadl - Bildnachweis: soweit nicht anders angegeben: 
pixabay.com oder privat; S. 6 Mitte: www.sternsinger.de; S.8: Aktion Hoffnung; S. 9 oben: 
Friederike Kirchner; S. 10: Bistum Augsburg; S. 11. Sr. Teresa Zukic, Mr. Joy; S. 12: 
Bonifatiuswerk; S. 13 links: Bistum Augsburg, rechts: Adveniat; S. 14: PG Erkheim-
Günztal; S. 15: Gerti Jung; S. 16 Mitte: Christian Schmitt (in: Pfarrbriefservice.de), S. 21: 
Kerstin Graf; S. 22: KiGo– und Schülermessen-Team 

Druck: Gemeindebriefdruckerei, Eichenring 15a, 29393 Groß Oesingen, Auflage: 650 Stück  
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KIRCHENANZEIGER 

 

 Gottesdienstordnung 02.12.2023-07.01.2024 

02.12.  Samstag 

19.00 Egg  Rorate-Messe mit Segnung der Adventskränze 

03.12.  Sonntag 1. ADVENT 

10.15 Egg  Kindergottesdienst in der Pfarrkirche 
14.00 Egg  Adventsingen des Allgäuer Bäuerinnenchors 

06.12.  Mittwoch  

17.00 Egg  Rosenkranz f. den Frieden 

07.12.  Donnerstag  

14.00 Egg  Adventlicher Hoigata im Pfarrhof 

08.12.  Freitag  

06.00 Egg  Früh-Rorate mit anschl. Frühstück im Pfarrhof 

09.12.  Samstag  

19.00 Egg  Rorate-Messe mit dem Kirchenchor 

10.12.  Sonntag 2. ADVENT  

19.00 Egg  Adventsandacht 

13.12.  Mittwoch  

16.30 Egg  Fatima-Rosenkranz  

15.12.  Freitag 

16.00 Egg  Pfarrbüro geöffnet 
19.00 Egg  Rorate-Schülermesse mit Segnung der älteren Kin-

der u. Jugendlichen 

17.12.  Sonntag 3. ADVENT 

08.45 Egg  Pfarrgottesdienst, anschließend Kirchenkaffee im 
Pfarrhof 

20.12.  Mittwoch  

17.00 Egg  Rosenkranz f. den Frieden 

22.12.  Freitag  

    Egg  Krankenkommunion 

23.12.  Samstag  

17.30 Egg  Rorate-Messe 

24.12.  Sonntag 4. ADVENT 

 Kollekte für Adveniat 
15.30 Egg  Kinderkrippenfeier 
22.30 Egg  Christmette 
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KIRCHENANZEIGER 

 

 25. 12 Montag 1. WEIHNACHTSTAG 

09.30 Erkheim Festgottesdienst für die ganze PG  

26.12.  Dienstag 2. WEIHNACHTSTAG 

19.00 Egg  Festgottesdienst im Kerzenlicht, nach dem GD 
Sammlung der Ministranten für ihre Kasse und Ein-
ladung der KV/PGR zu Punsch und Glühwein am 
Pfarrhof 

27.12.  Mittwoch 

17.00 Egg  Rosenkranz f. den Frieden 

29.12.  Freitag 

17.00 Egg  Kindersegnung 
19.00 Inneberg  Hl. Messe zum Patrozinium 

01.01.  Montag NEUJAHR 

19.00 Egg  Festgottesdienst für die Verstorbenen der Pfarrei 
u.d. PG 

04.01.  Donnerstag 
14.00 Egg Hoigata im Pfarrhof 

06.01.  Samstag Hl. DREIKÖNIGE 

10.15 Egg  Festgottesdienst m. Aussendung der Sternsinger 

07.01.  Sonntag  

19.00 Egg  Weihnachtliche Musik an der Krippe 

  Atten-

hausen 

Egg Erkheim Günz Sont-

heim 

Wester-

heim 

24.12. Kin-

derkrippen-

feier 

 15.00 15.30 16.30 —  16.00 15.00 

 Christmette 16.00 22.30 22.30 17.30  17.30 16.00 

 25.12. — — 09.30 — — — 

 26.12. 08.45 19.00 

Kerzen 

licht 

10.15 

Schle-

gelsberg 

19.00 

Kerzen 

licht 

08.45 10.15 

 31.12. 16.00 

Andacht 

 — 15.30 10.15 10.15 15.30 

 01.01.  10.15 19.00 17.30 19.00 17.30 — 

Gottesdienste über die Feiertage in unserer PG 


